
et

bel
dy

idt

iten
den

ent
be
ler
ers

I

lin

ent
n

bel

der
lm
len

r

ov

e

Morgen Ansgabe
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Für die Redaktion verantwortlich
Haus Paulus in Halle
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Saale Zeilnn
Nennundzwanziaſter Jabraaug

15 Pfg berechnet und in der Exppedltlon
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
0 ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Orkginal Artikel
iſt nicht geſtattet
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r 555 Halle a d Saale Mittwoch den 27 November 1895
Beſtellungen

auf die SaaleZeitung für den Monat Dezember werden
von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 1 M an
genommen Die SaaleZeitung wird nach außerhalb
ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen mit
den nächſten Zügen verſandt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für den Monat Dezember 85 Pf bet
pweimaliger Zuſtellung 1 M Die Gypedition

Die Juſtiznovelle
Am Freitag abend hat der Reichsanzeiger den Entwurf

der Jnſtiznovelle nebſt Begründung veröffentlicht Seit vielen
Jahren beſchäftigt ſich die öffentliche Meinung und die Volks
vertretung mit einer Reihe von Forderungen die jetzt ihren
Ausdruck in dem Geſetzentwurf über die Aenderung der Ge
richtsverfaſſung und der Strafprozeßordnung finden Da iſt
zunächſt von zwei weſentlichen Neuerungen die Rede und zwar
erſtens der Einführung der Berufung gegen die erſtinſtanzlichen
Urtheile der Strafkammern und zweitens der Entſchädigung
für unſchuldig erlittene Strafhaft Beide Forderungen ſind
von Jahr zu Jahr lauter erhoben worden Die Beſeitigung
der Berufung iſt einſt von der königsberger Anwaltskammer
mit Recht als ein nationales Unglück beklagt worden Lange
hat ſich die Regierung geſträubt die Berufung zu gewähren
Rundfragen bei den Gerichten bei den Stagtsanwälten ſchienen
ein der Berufung günſtiges Ergebniß nicht zu haben Allgemach
jedoch haben ſich die Anſchauungen geändert Zwar iſt nicht
zu lengnen daß namentlich unter den Theoretikern auch heute
noch viele Einwendungen gegen die Berufung erhoben werden
Man behauptet namentlich daß der zweite Richter nicht der
beſſer ſondern der ſchlechter unterrichtete ſei Durch die Be
rufung werde auch dem Angeſchuldtgten nicht genützt ſondern
geſchadet Man hat weiter auf den Fortfall zahlreicher Garantien
für den Angeſchuldigten bei Durchführung der Berufung ver
wieſen wie beiſpielsweiſe die Herabſetzung der Gerichte von
5 auf 3 Mitglieder ſo daß zur Verurtheilung ſchon zwei von
drei Richtern ausreichen während heute vier von fünf noth
wendig ſind Aber alle dieſe Einwendungen haben die Ueber
zeugung von der Nothwendigkeit und Nützlichkeit der Berufung
nicht erſchüttern können zumal gar nicht geboten iſt die heu
tigen Garantien in dem Maße herabzuſetzen wie es in dem
Entwurfe geſchieht vielmehr recht wohl die weſentlichſten
Gargantien die gegenwärtig vorhanden ſind auch bleiben können
wenn die Berufung eingeführt wird

Wir halten die Einführung der Berufung für durchaus
nothwendig und die gegen ſie vorgebrachten Gründe für hin
fällig Freilich kann man angeſichts des Entwurfes jetzt wie
in der vorigen Seſſion ſich der Empfindung nicht erwehren
daß die Regierung nicht mit ganzem Herzen bet dieſer
Reform ſeti da ſie die Einführung der Berufung mit einer
ſolchen Menge von ſonſtigen Verſchlechterungen des beſtehenden
Rechts verbindet daß ein Zuſtandekommen des Geſetzes ſehr
erſchwert iſt Leider verhält es ſich h mit der Entſchä
digung für die unſchuldig erlittene Strafhaft Ueber die Grund
ſätze war man hier nachgerade überall u Der Reichstag
hatte ſich zu wiederholten malen mit dieſer Materie beſchäftigt
fand aber immer Widerſtand bet dem Bundesrath Ur
ſprünglich wollte ſich der Reichskanzler überhaupt zu irgendeiner Entſchädigung nur verſtehen wenn ſie ediglie von der

gewährt werde in der Art daß ſie als Gnaden
bezeigung erſchiene nicht aber als Gewährung eines Rechts
Dazu kam daß dieſe Art von Entſchädigung eine Art Nach
prüfung des richterlichen Urtheils durch die Juſtizverwaltung
einſchloß Jetzt iſt die Regierung endlich dieſer Frage un
befangener und richtiger gegenübergetreten Aber da wird
mit der Entſchädigung gleich eine ſolche Erſchwerung der
Wiederaufnahme des Verfahrens verknüpft daß man ſich
fragen kann ob hier nicht die Nachtheile wieder größer ſind
als die gebotenen Vortheile Ferner führt das Geſetz in die
Rechtſprechung einen Begriff ein der bisher gar nicht exiſtirte
und zwar einen in hohem Maße bedenklichen Begriff Es
ſoll nämlich die Entſchädigung nur derjenige erhalten deſſen
Unſchuld nachgewieſen iſt R kommt man alſo wieder zu
der viel umſtrittenen Unterſcheidung zwiſchen n
mangels erwieſener Schuld und Freiſprechung wegen erwieſener
Unſchuld Dieſe Unterſcheidung iſt aber ſchwerlich durch
führbar Einmal hat der Bürger das Recht ſo lange für
unſchuldig angeſehen zu werden als er nicht einer Schuld
überführt iſt Sodann giebt es Urtheile bei denen über die
Gründe überhaupt nicht abgeſtimmt wird Die Geſchworenen
können eine Schuldfrage verneinen Damtt ſagen ſie aber
noch nicht daß die Unſchuld des Angeklagten erwieſen ſei
mgt v Schuldigen frei zu ſprechen ſo lange er

erführt iſt
Judeſſen über die Entſchädigungsfrage würde ſich vermuth

lich ein Einverſtändniß herſtellen laſſen ſofern nicht die Re
gierung dieſen Theil der Reform unlöslich mit den übrigen
vielfach rückſchrittlichen Vorſchlägen der Novelle untrennbar
verkuppelte In vielen Punkten ſt die Vorlage hinter den ge

e Erwartungen zurückgeblieben So hat ſie ſich leider

en h h der a er die dahiner fliegende Gerichtsſtand der Preſſe dureolgenden Paragraphen beſeitigt werde ß

Bildet der Julalt einer im Jnlande erſcheinenden periodiſchen
Druckſchrift den Thatbeſtand einer ſtrafbaren Handlung ſo iſt
ſoweit die Verantwortlichkeit des Verfaſſers Herausgebers
Redacteurs Verlegers und Druckers in Frage ſteht der
Gerichtsſtand der begangenen That nur bei demjenigen Gericht
begründet in deſſen Bezirk die Druckſchrift erſchienen iſt Die
Fälle der Verfolgung im Wege der Privatklage ſowie die
jenigen in welchen die ſtrafbare Handlung in der ſelbſtändigen
Verbreitung der Druckſchrift beſteht werden durch dieſe Vor
ſchrift nicht berührt
Ebenſo fehlt es leider in der Novelle an dem von der

Kommiſſion beſchloſſenen Paragraphen über den Zeugnißzwang
der lautet

Wird der Jnhalt einer r hhßra durch den Jnhalt
einer periodiſchen Druckſchrift gebildet für welche der verant
wortliche Redacteur als Thäter haftet ſo ſind Verleger
Redacteure und Drucker ſowie deren zur Herſtellung der
Druckſchrift verwendetes Hilfsperſonal berechtigt das Zeugniß
über die Perſon des Verfaſſers und Einſenders zu ver
weigern

Die Novelle hat auch dieſe ſehr ter e Beſtimmung
nicht aufgenommen Anerkennenswerth iſt daß man die Ver
theilung der Geſchäfte dieſes mal nicht mehr der Juſttiz
verwaltung übergeben ſondern dem Präſidium des Gerichts
überlaſſen will nur daß man dem Präſidenten des Ober
landesgerichts ein Einſpruchsrecht gewährt das uns überflüſſierſcheint Beſeitigt hat man die in dem vorigen Enhorn

enthaltene Befugniß des Präſidenten des Schwurgerichts am
Schluß der Verhandlung eine Ueberſicht über die Ergebniſſe
der Verhandlung vorzutragen alſo an Stelle der heutigen
Rechtsbelehrung wieder das alte Reſumoö zu ſetzen das vielfach
zur Beeinfluſſung der Geſchworenen führte Von beſonderer
Bedeutung iſt eine Neuerung des Entwurfs die in dem vor
jährigen Entwurf nicht enthalten war das iſt die Ausdehnung der
Privatklage auf die Fälle des Hausfriedensbruchs der gefähr
lichen Körperverletzung der Bedrohung mit einem Verbrechen
des ſtrafbaren Eigennutzes und der Sachbeſchädigung Jn
allen dieſen Fällen ſoll hinfort der Bürger ohne Mitwirkung
der Staatsanwaltſchaft ſein Recht ſuchen dürfen Wir halten
dieſen Vorſchlag für ſehr erfreulich und würden jeden weiteren
Vorſchlag der das Monopol der Staatsanwaltſchaft einſchränkt
mit Freuden begrüßen wie wir denn in der konkurrirenden
Popularklage ein unerläßliches Gegengewicht gegen die heutige
Uebermacht der Staatsanwaltſchaft erblicken Das Kontumagzial
verfahren im neuen Entwurf wird weſentlich erweitert Für
gewiſſe Fälle beſonders der Ergreifung auf friſcher That
wird zugleich ein ſummariſches Verfahren zugelaſſen für das
die Beſtellung eines Vertheidigers nicht obligatoriſch gemacht
iſt jedenfalls aber vom Reichstage eingefügt werden muß um
die berechtigten Jntereſſen des Bürgers zu wahren

Jm ganzen rechtfertigt der neue Entwurf der Juſtiznovelle
nicht die Hoffnung daß der jetzige preußiſche Juſtizminiſter
Herr Schönſtedt der ſich mit dem früheren Entwurf nicht
identifiziren wollte durchgreifende Verbeſſerungen an ihm vor
nehmen werde Jn den meiſten weſentlichen Punkten deckt ſich
der jetzige Entwurf mit dem vorjährigen Ob der Entwurf
in dieſer Seſſion des Reichstages zuſtande kommen werde darf
bezweifelt werden Und doch iſt die Juſtizreform ſo wichtig
und dringend daß ſie von der öffentlichen Meinung ſehnſüchtig
herbeigewünſcht wird Allerdings kann man durch viele Be
ſtimmungen des jetzigen Entwurfs an das Dangergeſchenk er
innert werden An dem Reichstage wird es ſein das Gute
aus dem Entwurf beizubehalten die Mängel auszumerzen und
ein Geſammtwerk herzuſtellen das geeignet erſcheint das viel
fach erſchütterte Vertrauen in die Rechtſprechung wieder her
zuſtellen und das Anſehen des Richterſtandes zu heben

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Verlin 26 Nov Kaiſer Wilhelm arbeitete heute vor
mittag von 9 Uhr ab mit dem Chef des Militärkabinets und
hörte ſpäter die Marinevorträge Abends gedachte der Monar
der Vorſtellung im Opernhauſe beizuwohnen und ſodann na
dem Neuen Palais zurückzukehren

Darmſtadt 26 Nov Der r und die Großherzogin reiſen am 28 November nach Zarskoje Selo ab

Die Organiſation des Handwerks
Die Mißverſtändniſſe welche dadurch entſtanden ſind daß

in den letzten Tagen Meldungen verbreitet wurden wonach
dem Reichstage in der nächſten Seſſion gleichzeitig ar ver
ſchiedene Vorlagen zugehen ſollten klären die Berl Pol
Wrakt jetzt in erfreulicher Weiſe auf Das offiziöſe Organ

reibt
Einzelne Blätter ergehen ſich anläßlich der Meldung daß

obſchon dem Bundesrath eine Vorlage über die Handwerks
kammern zugegangen iſt im preußiſchen Gewerbeminiſterium an

re über die Organiſation des Handwerks
gearbeitet wird in allerlei Betrachtungen perſönlicher Natur
Es wird ſogar von einem Gegenſatz zwiſchen dem Staatsminiſter
v Boetticher und Frhrn v Berlepſch geſprochen Zu
ſolchen Betrachtungen liegt nicht der mindeſte Anlaß vor Der
Weg der zur Erreichung des Zieles der Handwerksorganlſation
eingeſchlagen iſt und weiter begangen werden ſoll liegt klar
da Es ſoll zunächſt da die Jnnungen nur einen verhältniß
mäßig kleinen Tbeil des Handwerks umfaſſen eine allgemeine
Vertretung des letzteren geſchaffen werden Dazu iſt der
Geſetzentwurf über die Handwerkskammern beſtimmt Sind dieſe
errichtet ſo ſoll ihnen das Ergebniß der Arbeiten des Gewerbe
miniſteriums welche wegen der erſt vor kurzem veranſtalteten
umfaſſenden ſtatiſtiſchen Erhebungen noch gar nicht vollſtändig
beendet ſein können zur Begutachtung vorgelegt werden Aus
dieſer Begutachtung wird man immer vorausgeſetzt daß der
Reichstag den Entwurf über die Handwerkskammern annimmt
die Anſicht der eigentlichen Mehrheit des Handwerks erkennen

und auf der ſo geſchaffenen Unterlage dann den Entwurf der
die lokale Organiſation betrifft ausarbeiten Es iſt dann ſogar
möglich daß die ſchon geſchaffenen Handwerkskammeen nach dem

Wunſche der Mehrheit des Handwerks eine er
fahren die etwa in den Rahmen der Geſammtorganiſation beſſer
hineinpaßte Es iſt nicht recht begreiflich wie die Blätter bet
dieſer klaren Sachlage zu den oben erwähnten Betrachtungen
kommen können um ſo weniger als über den einzuſchlagenden
Weg die beiden in Betracht kommenden Perfönlichkeiten ſowohl
Herr v Bötticher wie Herr Frhr v Berlepſch in öffent
licher Reichstagsſitzung vom 14 und 15 Jan d J nicht nur
keinen Zweifel gelaſſen ſondern ſich übereinſtimmend und deutlich
geäußert haben Der Miniſter Frhr v Berlepſch der doch wo
am beſten überſehen kann inwieweit ſein Plan durch die
re von Handwerkskammern berührt wird führte wört

aus
Meine Herren die zunächſt in Ausſicht genommene Errich

tung der Handwerkskammern iſt hiernach kein Akt der Ver
legenheit meines Erachtens iſt ſie ein ganz wohlüberlegter
Akt Sie kann augenblicklich und ſofort erfolgen und das ſoll
geſchehen Die Frage der Geſtaltung der Unterlage der Hand
werkskammer ſteht noch nicht ſo klar für dieſe müſſen noch
gpige Erhebungen veranſtaltet werden ie geſagt meine
Hoffnung geht dahin daß in Jahresfriſt dieſe Erhebungen
beendigt ſein werden ſo daß man mit weiteren geſetzgeberiſchen
Vorſchlägen kommen kann

Und der Miniſter v Bötticher ſagte
Erhält man ſolche Organe Handwerkskammerny die un

zweifelhaft und das wäre bei Redaktion des Geſetzes zu
berückſichtigen als die legitimirten Vertreter des Handwerker
ſtandes anzuſehen ſein würden ſo werden ſie dann auch die
beſten Organe ſein die uns bei der definitiven Geſtaltung mit
ihrem Gutachten zur Seite ſtehen

Aus dieſer Zuſammenſtellung ergiebt ſich klar wie das Vor
gehen auf dem in Rede ſtehenden Gebiete geplant iſt Alle

r ggtnngen über Meinungsverſchiedenheiten ſind alſo leeres
erede

Getreide Silos
Die amtliche Berl Corr ſchreibt Jn landwirthſchaft

lichen Kreiſen iſt die Bewegung GenoſſenſchaftsSilos zu er
richten bekanntlich in neuerer Zeit in zahlreichen Verſuchen in
Fluß gekommen und die Anlage ſolcher Speicher vielfach ins
Auge gefaßt worden Mit der ſteigenden Erkenntniß von dex
Nützlichkeit derartiger Silos wird vorausſichtlich auch wie
überall ſonſt bei den Verwaltungen großer Speicheranlagen
die Ueberzeugung von der Nützlichkeit wenn nicht Nothwendig
keit der Ausgabe übertragbarer e in landwirthſchaft
lichen Kreiſen mehr und mehr Verbreitung und Anhänger
finden Deswegen wird der geſetzlichen Regelung des
Lagerweſens und der Lagerſcheine erneute Auf
merkſamkeit zugewendet Bisher war die Stimmung der
Landwirthe dem Warrantſyſtem gegenüber nicht günſtig Dex
deutſche Landwirthſchaftsrath hat bekanntlich gelegentlich ſetner
18 Plenarverſammlung in der Sitzung vom 26 Fehr 1890
mit großer Entſchiedenheit und Einmüthigkeit ſich gegen die
geſetzliche Ausbildung des Warrantſyſtems ausgeſprochen

Ehe weitere Schritte in dieſer Angelegenheit erſolgen ſoll
daher die gegenwärtige Auffaſſung der landwirthſchaftlichen
Kreiſe über dieſe Frage geprüft werden Jnsbeſondere ſoll
feſtgeſtellt werden ob die früheren Anſchauungen über das
Warrantſyſtem ſich ſchon jetzt mit Rückſicht auf die genoſſen
ſchaftliche Verwerthung und Beleihung des Getreides an den
Siloanlagen zu deſſen Gunſten geändert haben oder ob die
landwirthſchaftlichen Kreiſe auch zur Zeit noch an ihren an
den Erlaß eines Warrantgeſetzes geknüpften Befürchtungen
feſthalten zu müſſen glauben Der Landwirthſchaftsminiſter
hat daher die landwirthſchaftlichen Provinzial Central und
Hauptvereine Preußens um einen gutachtlichen Bericht erſucht

Zur Zuckerſteuerfrage
Obgleich das neue n dem Bundesrat

bereits vorliegt iſt das preußiſche Landesökonomie
Kollegium berufen worden um ein Gutachten über die
Zuckerſteuerfrage abzugeben Das LandesökonomieKolleginm
beſteht bekanntlich aus neun von dem Landwirthſchaftsminiſter
ernannten Mitgliedern und aus Delegirten der einzelnen land
wirthſchaftlichen Centralvereine An den am 4 Dezember be
ginnenden Verhandlungen wird der Kaiſer theilnehmen

Die Handelsgeſetzbuchs Konferenz
Die Kommiſſion für das neue Handelsgeſetz

buch ſetzte am Dienstag die Berathung über die offenen
Handelsgeſellſchaften bis Donnerstag hofft man mit
Verhandlung über die ſämmtlichen Klaſſen der Handelsgeſell
ſchaften fertig werden zu können Alsdann ſoll der Abſchnitt

Handlungsgehilfen in Angriff genommen werden e
hierauf eine Pauſe von wenigen Tagen gemacht iſt ſoll die
Berathung bis Weihnachten fortgeſetzt und vorausſichtlich auch
zu Ende geführt werden

Die vierten Bataillone
Erneute Unterſuchungen in der Angelegenheit der vier

Bataillone haben wie die Poſt hört ein für die Halb
bataillone ſo ungünſtiges Reſultat ergeben daß man 2
vielleicht genöthigt ſehen wird noch vor Ablauf der
zum Jahre 1899 feſtgelegten Probezeit für die Fern
Dienſtzeit in der Organiſation der vorbereitenden Cadres
die vierten Feldbataillone innerhalb der Grenzen der
jetzigen Präſenzſtärke eine Aenderung eintreten zu laſſen
Dieſe Aenderung würde in erſter Reihe darauf berechnet ſein
müſſen die Mängel der Halbheit zu beſeitigen ohne die Vor
züge der Jnſtitution der vierten Batgillone in Hinſicht auf die
Vorbereitung für den Mobilmachungsfall einerſeits und auf
die Unterſtützung bei der Durchführung der zwetjährigen



h

e

Dienſtzeit andererſeits zu ſchmälern Daß ein ſolcher Modus
ſich finden laſſen wird bezweiſelt man in militäriſchen Kreiſen
ebenſowenig wie die Geneigtheit der maßgebenden Behörden
nöthigenfalls in dieſer Angelegenheit ſehr bald die Initiative
zu ergreifen Unter dieſen Umſtänden iſt es keineswegs aus
geſchloſſen daß der Reichstag ſich ſchon in der bevorſtehenden
Seſſion noch ein mal mit den vierten Bataillonen z be
ſchäftigen haben wird Daß es ſo kommen würde iſt auf
überaler Seite ſchon prophezeit worden als man die Halb
bataillone einführte

Die Disciplinarunterſuchung gegen
Herrn Stöcker

Die amtliche Berl Korr bringt heute folgendes Dementi
Die Nummer 552 der Voſſiſchen Zeitung vom Montag

den 25 November d J enthält auch in andere Blätter über
gegangene Mittheilungen über die Stellungnahme des
Evangeliſchen Oberkirchenraths in einer gegen den
Hofprediger a D Stöcker angeblich eingeleiteten Disciplinar
unterſuchung insbeſondere über die Betheiligung des Evange
liſchen Oberkirchenraths an einer angeblich zu gunſten des
v redigers a D Stöcker in Umlauf befindlichen Petition

ieſe Mittheilungen ſind erfunden
Dieſes Dementi iſt ſehr lehrreich indem es nur die der Voſſ
Ztg von einem angeblich Eingeweihten berichtete Antheil
nahme des Oberkirchenraths an der StöckerAffäre in Abrede
ſtellt Daß eine Disciplinarnnterſuchung überhaupt eingeleitet
ſei wird nicht in klaren Worten geleugnet Wir meinen daß
dies tief blicken läßt

Verſchiedene Mittheilungen
Das Staatsminiſterinum trat am Dienstag nachmittag

2 Uhr unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Fürſten zu
Hohenlohe zu einer Sitzung zuſammen

Jn Bern iſt der deutſche Geſandte Dr Buſch ge
ſtorben Am Dienstag nachmittag begaben ſich nun der Präſi
dent des ſchweizeriſchen Bundesraths Zemp und der Vice Prä
ſident Lachenal auf die deutſche Geſandtſchaft um im Namen
des Bundesraths ihr Beileid aus Anlaß des Todes des Ge
ſandten Dr Buſch auszuſprechen An der Beerdigung wird
ſich der Bundesrath in corpore betheiligen Die geſammte
ſchweizeriſche Preſſe ſpricht ihre lebhafte Theilnahme an dem Tode
des hochverdienten Diplomaten aus derſelbe habe bei den
Bundesbehörden in hohem Anſehen geſtanden

Heute Mittwoch iſt der Todestag der im vorigen Jahre
zu Varzin verſtorbenen Fürſtin Bis marck Mehrere dem
Fürſten naheſtehende und beſreundete Familien haben koſtbare
Kränze für die Ruheſtätte der Fürſtin überſandt

Die Betriebseinnahmen der preußiſchen Staatsbahnen
haben bis Ende Oktober d h in den erſten ſieben Monaten des
laufenden Etatsjahres 616,617,000 alſo 25,692,134 M mehr
als in demſelben Zeitraum des Vorjahres ergeben wovon ent
fallen auf den Oktober etwas mehr als 3 Millionen M Die
Mehreinnahmen vertheilen ſich in nahezu gleichem Verhältniß
auf den Perſonen und Gepäckverkehr und auf den Güter
verkehr

Der Reichstagsabgeordnete Ahlwardt hat ſich am Diens
tag in Bremen auf dem Dampfer Spree nach Amerika ein
geſchifft Das Geſchäft will in Dentſchland nicht mehr gehen
und ſo muß denn das Glück jenſeits des Oceans geſucht werden

Bremen 26 Nov An Stelle des ausſcheidenden Bürger
meiſters Dr Luerman wählte der Senat in ſeiner heutigen
Sitzung den Senator Dr Pauli zum Bürgermeiſter bis zum
Jahre 1899

Herford 26 Nov Bei der am 22 Nov im 2 Wahlkreiſe
des Regierungsbezirks Minden Herford Halle vorge
nommenen Reichstags Erſatzwahl wurden nach amtlicher
Feſtſtellung 13,310 Stimmen abgegeben davon entfielen auf den
Amtsgerichtsrath zu Bünde Dr Weihe konſ 6553 Stimmen
auf den Bürgermeiſter von Herford Quentin lib 3907 Stimmen
auf den Redakteur Carl Hoffmann zu Bielefeld 2384
Stimmen zerſplittert 466 Stimmen Demnach iſt eine Stichwahl
zwiſchen Dr Weihe und Quentin erforderlich welche am 4 Dez
ſtattfindet

Köln 26 Nov Gegenüber den Zeitungsmeldungen über
Maunl und Klauenſeuche auf dem hieſigen Schlacht und
Vieh bof iſt wie die Köln Volksztg meldet feſtzuſtellen
daß die Seuche nur an zwei Kühen konſtatirt worden iſt die ſo
fort getödtet wurden Es ſind alle Vorſichtsmaßregeln ergriffen
Thatſächlich ſind weitere Fälle nicht mehr vorgekommen

w

Ausland
Türkei

Wie heute aus Konſtantinopel verlautet halten die Bot
ſchafter gegenüber dem geſtern mitgetheilten Beſcheide der
Pforte an der Ertheilung des nachgefuchten Fermans betr die
Zulaſſung zweiter Stationsſchiffe feſt und zweifeln
nicht daß die Porte dieſem Verlangen entſprechen werde Jn
einem Artikel des Standard deſſen Urſprung aus engliſchen
Regierungskreiſen unverkennbar iſt wird die Stellung Lord
Salisbury s zur türkiſchen Frage noch einmal näher aus
einandergeſetzt und vertheidigt zum Schluß wird darin er
klärt daß weder um noch gegen das ottomaniſche Reich ge
kämpft werden dürfe

Es müßte ſo heißt es dann weiter wenn möglich
erhalten und reformirt werden Sollte dies unerreichbar ſein
ſo müßte eine Konkursverwaltung eingeſetzt werden deren
Methoden und Abſichten aber durchaus friedlich ſein müſſen
Wenn der Sultan jedoch dank der vereinten Schiffsdemon
ſtration im Marmarameer ſeine Herrſchaft behalten ſollte ſo
iſt es ganz unerläßlich daß ſeine Regierung derart geordnet
und arrangirt wird daß ſie ſeine Beſchützer zufriedenſtellt
Das ottomaniſche Reich darf ferner nicht von einem abge
ſchloſſenen Alkoven der nur Ohrenbläſern und Schmarotzern
zugänglich iſt regiert werden Die türkiſche Regierung muß
wie die anderer Länder im hellen Tageslichte leben Der
Lebenshauch der öffentlichen Meinung muß in die entnervende
Atmoſphäre von Hildiz Kiosk dringen und dem türkiſchen Volke
muß die Möglichkeit gegeben werden zu zeigen daß es

ausgemergelt iſt als ſeine luxuriöſen und demoraliſirten
Herrſcher

Geſtern iſt in Konſtantinopel dke Ernennung der in
dem Neformreglement vorgeſchriebenen 6 Juſtizinſpektoren
worunter zwei Chriſten für die n eire Vilajets ferner
der durch Beſchluß des Miniſterraths erfolgten Ernennung
dreier Jnſpektoren für die europäiſchen Provinzen nämlich des
Verwaltungsbeamten Hati Effendi des Gerichtsbeamten Halid
Bei und des Finanzbeamten Enver Effendi amtlich erfolgt

Die letzten in Konſtantinopel eingelaufenen Konſul ar
be richte melden keine neuen Gewaltthätigkeiten aus Klein
aſten e aber überwiegend die Stimmung und die
Lage als nach wie vor bedenklich Die Erſtickung der Be
wegung in Yemen iſt bisher nicht geglückt Da ſich die dis
ponibeln 32 Batgillone Infanterie und 8 Batterien Artillerie
als nicht ausreichend erwieſen wurde die Heranziehung von
Verſtärkungen gus der Diviſion Hedjgs verfügt Weitere

Verſtärkungen ſollen demnächſt anderen Armeecorps enknommen
werden

Die Armenier ſchätzen den Sachſchaden den ſie in
Angatolien erlitten haben auf 10 Millionen türkiſche Pfund
und den Menſchenverluſt auf 40,000 Perſonen

Nach den in Aleppo eingegangenen Berichten von Miſſio
naren wurden bei den Metzeleien in Maraſch am 19 Nov
viele Hundert Perſonen getödtet und die Schulgebände nieder

ebrannt
Jn engliſchen Zeitungen lieſt man folgende Schauergeſchichte

Kürzlich waren in Konſtantinopel Taucher damit be
ſchäftigt einige Pfähle für einen neuen Pier außerhalb des
Goldenen Horns in den Meeresboden zu treiben Wie groß
war ihr Erſtaunen als ſie in der Tiefe ſich von lauter aufrecht
ſtehenden Leichen umgeben ſahen Es waren die Leichen von
Studenten und viele vermochten die Taucher ſelbſt zu erkennen
Dieſelben waren vor kurzem wegen Theilnahme an den Ruhe
ſtörungen getödtet und dann in den Bosporus geworfen worden
Sie hatten alle ſchwere Bleiklumpen an den Füßen Daher kam
es daß ſie aufrecht ſtanden Der Anblick war grauenhaft Die
Taucher erzählen daß ſie 40 50 ſolcher Ertränkter geſehen
haben Sollte da nicht etwas Flunkerei dabei ſein 7

Oeſterreich Nugarn
Wie das K Ungariſche Korreſp Burean erſährt hat der

König das Geſetz über die freie Religionsübung
genehmigt das Geſetz werde nächſtens veröffentlicht werden

Bei den geſtrigen Landtagswahlen des böhmiſchen
Großgrundbeſitzes wählte der ſideikommiſſariſche Groß
grundbeſitz 16 konſervative Kandidaten der verfaſſungstreue
Großgrundbeſitz enthielt ſich der Wahl Der nichtfidei
kommiſſariſche Großgrundbeſitz wählte 54 konſervative Kandidaten
mit einer Majorität von 29 Stimmen

Die aus dem HohenwartKlub ausgetretenen Abgeordneten
konſtituirten ſich geſtern in Wien als katholiſche Volks
partei Dipauli wurde zum Obmann Ebenhoch zum
Stellvertreter deſſelben gewählt

Die Partei der ungariſchen äußerſten Linken beſchloß
daß keines ihrer Mitglieder an der klerikalen Bewegung theil
nehmen oder ſich der Volkspartei anſchließen dürfe

Nach Beendigung der Generaldebatte über das Budget und
nach Bewilligung des proviſoriſchen Budgetgeſetzes die etwa
bis zum 9 Dezember ſtattfinden dürfte wird ſich das
ungariſche Abgeordnetenhaus bis in den Januar hinein
vertagen da im Dezember die Komitatswahlen ſtattfinden

Jm Bunugdgetausſchuſſe des öſterreichiſchen Abgeordneten
hauſes erklärte geſtern bei einer Beſprechung der Frage
des Frauenſtudinms der Unterrichtsminiſter Freiherr
von Gautſch

Er habe bereits im Jahre 1892 betont daß die höchſte Auf
der Unterrichtsverwaltung ſei die Frauen zu Erzieherinnen

hrer eigenen Kinder zu erziehen Die Frage der Steigerung
der Erwerbsfähigkeit der Frauen ſei ernſt geworden und die
Verſorgung der zur Eheloſigkeit verurtheilten Mädchen ſei
dringlich Daraus ergebe ſich jedoch eine volks wirthſchaftliche
Gefahr denn der weibliche Mitbewerb führe zur Herab
drückung des Arbeitslohnes und damit zur Entfernung von
dem Jdeale des Familienlohnes, d h jener Lohnſtuſe die
die Erhaltung einer Familie durch den Mann vorausſetzt Es
ſollte ſich daher nicht um den Wettbewerb der Frauen in von
den Männern bereits beſetzten Berufszweigen handeln ſondern
um die Erſchließung neuer Berufszweige Jn Oeſterreich
unterzogen ſich in den letzten Jahrzehnten nur 25 Mädchen
der Reifeprüfung von denen nur 3 bei der mediziniſchen
Fakultät hoſpitirten Seitens der öſterreichiſchen Unterrichts
verwaltung werde nichts geſchehen um die Zahl der Kan
didatinnen zu vermehren Die jetzige Einrichtung von Gym
naſien für Mädchen ſei unpaſſend Bezüglich der Anerkennung
von Doktordiplomen welche die Kandidatinnen an auswärtigen
Univerſitäten erlangten ſei eine Neuregelung im Gange

Frankreich
Zum Panamaſkandal kommen jetzt faſt jeden Tag neue

Enthüllungen Die France, ein
oder dritten Ranges begann vorgeſtern unter der Bezeichnung
als Copie du rapport de M Plory expert près la eour de
Paris eine Veröffentlichung der Liſte der Checkempfänger
aus dem Panamaſkandal Die erſte Liſte umfaßte nur die
Buchſtaben A und B füllte aber bereits fünf große Spalten
Die Geſammtziffer der Zahlungen über welche die France
Ausweis erbringen will ſoll 105 Millionen Francs betragen
Jn der Kammer machte die Liſte allerdings nicht viel Ein
druck denn ſie enthielt bisher nur die Namen zweier ziemlich
gleichgiltigen Deputirten Hinter dem Namen Emanuel Arène
der mit tauſend Francs vermerkt iſt ſtehen zwei Fragezeichen
Außerdem werden eine ganze Anzahl meiſt kleinerer Blätter
genannt darunter die wiener Allgemeine Zeitung und der
Budapeſti Hirlap Von den bisher genannten Journaliſten

gehört einer Albios zur ſozialiſtiſchen Petite République,
ein anderer Bally zum Anti Pruſſien Man macht in
politiſchen und Börſenkreiſen anſcheinend mit Recht geltend
daß unter den aufgeführten Poſten ſich eine große Anzahl
legitimer Zahlungen befinden dürfte So ſtehen viele große
Banken in der Liſte darunter die Vanque Nationale mit
80,000 die Banque de Paris mit einer Million Auch Wechſel
agenten und bekannte Börſenlente ſind genannt

Infolge der Enthüllungen der Libre Parole über Sons
Arton oder Arthurs, der im Auftrage der Panama

eſellſchaft ähnlich wie Arton Parlamentgarier beſtochen habeTep bei dem Juſtizminiſter Ricard eine Konferenz unter

Hinzuziehung des General Prokurators Bertrand ſtatt Die
bisher nur angedeutete Perſönlichkeit iſt der PanamaJngenieur
Souligoux der bereits im Jahre 1892 im Panamaprozeßals Zeuge ichen Souligoux wies damals die von dem De

putirten Chantagrel erhobene Beſchuldigung er habe ihn und
andere Deputirte zu beſtechen verſucht entrüſtet zurück DiePolizei e bereits Hausſuchungen bei Souligonx und in den

Bureaus der Panamageſellſchaft vor und beſchlagnahmte eine
Menge Papiere Doch dürfte natürlich Souligoux das Kom 2
promittirende längſt in Sicherheit gebracht haben Es ſcheint
daß Madanme eine ehemalige Freundin Souligoux unbe
rufenen Perſonen darunter einem Mitarbeiter der Libre
Parole Einſicht in den ihr zur Aufbewahrung übergebenen
intereſſanten Briefwechſel geſtattete Souligoux ſoll darauf
durch Mißhandlungen die indiskrete Freundin gezwungen haben
die Briefe Die Libre Parole aber die ſte
kennt nennt als Brieſſchreiber u a die Exminiſter Thévénet
de Heredig Granet den Chef der Poſt und Telegraphenver
waltung Fribourg und den Präfekten Vernette

Admiral Gervais wird nunmehr zur Verantworkung ge
zogen Der geſtern im Elyſée zuſammengetretene Miniſterrath
entſchied ſich dahin daß Urſache vorhanden ſei den Admiral
wegen des kürzlich erfolgten Auflanfens der drei Kriegsſchiffe
bei Salinsd Hyöres vor ein ans drei Admiralen beſtehendes
Unterſuchungsgericht zu ſtellen Die Miniſter beendigten
darauf die Prüfüng des Madagaskar Vertrages

oulevardblatt zweiten W

Die Deputirtenkammer nahm das Unterrichtsbudget
an und beſchloß heute zur Berathung der Interpellation
bezüglich Madagaskar eine Sitzung abzuhalten

Im pariſer Stadtrath beantragte Fournière die Wall
fahrten zur Montmarte Herz Jeſukirche für deren Be
ſichtigung Eintrittsgeld erhoben wird als öffentliche
Shauſtellung zu betrachten und von den Einnahmen den
üblichen Armenantheil zu fordern Der Antrag wurde trotz
des Einſpruches der wenigen klerikalen Stadträthe ange
nommen

Spanien
Aus Mittheilungen der Köln Ztg über Kuba ſcheint zu

erhellen daß Spanien aus der Noth eine Tugend machen und
den Kubanern Bewilligungen angedeihen laſſen muß ehe dieſe
vor der Macht des Mutterlandes zu Kreuze gekrochen ſind
Die Koſten des Krieges bekragen jetzt nach einer Angabe des
Liberal täglich 790,000 Peſetas alſo 632,000 M Jn

zwiſchen hat die Poelilik des Marſchalls Martinez Campos
die bekanntlich darauf hinausläuft möglichſt bald Frieden zu
ſchließen und die Reformen einzuführen auf der ganzen Linie
über die widerſtrebenden Elemente geſiegt indem ſich auch
Romero Robiedo mit der wenn nöthig ſofortigen Jnkraft
ſetzung der bereits genehmigten Geſetze einverſtanden erklärt hat

Jn New York eingegangene Meldungen der kubaniſchen
Aufſtändiſchen behaupten daß die amtlichen ſpaniſchen
Berichte über die Schlacht bei Taguasco am 18 November
zwiſchen den ſpaniſchen Truppen und den Aufſtändiſchen unter
Gomez und Maceo unrichtig ſind Die Aufſtändiſchen er
klären daß die Schlacht die hartnäckigſte aller bisher ge
lieferten geweſen ſei Das Feuer ſei nicht eher eingeſtellt
worden bis beide Seiten vollſtändig erſchöpft waren Die
Aufſtändiſchen geben die Verluſte der Spanier auf 1200 Todte
und Verwundete an Der ſpaniſche Commandeur Aldave ſer
etödtet worden Jhren eigenen Verluſt beziffern die Aufſändiſchen auf 270 Mann

England
Die ruſſiſchen Kreuzer Rurik und DimitriDonskoi

haben geſtern Portsmouth verlaſſen und ſind auf dem Wege
nach dem Mittelmeer und Wladiwoſtock zunächſt nach Breſt ab
geſegelt Der ruſſiſche Admiral und die Offiziere waren höchſt
erfreut über den freundlichen Empfang ſeitens der britiſchen
Marine und Civilbehörden

Serbien
Der König hat von den ihm präſentirten Kandidaten Garg

ſchanin zum Präſidenten und Rajowitſch zum Vicepräſidenken
der Skupſchting ernannt Die feierliche Eröffnung erfolgt heute

Afrika
Wie ein Telegramm ans Maſſang meldet ſoll eine in

Antotto abgehaltene Verſammlung der Geiſtlichkeit dem Negus
Menelik gerathen haben nicht zum Angriff überzugehen
Major Aueglio iſt nochsbeſchäftigt die Straßen von Briganten
zu ſäubern eine Aufklärungsabtheilung hat jenſeits von
Aſchangi mit den Räubern Scharmützel beſtanden Längs des
Atbara iſt alles ruhig

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Für die von dem Deutſchen Patriotenbunde zur Er

richtung eines Völkerſchlacht Denkmals bei Leipzig
ans geſchriebene Vorkonkurrenz ſind 33 Projekte einge

Den erſten Preis von 2000 M erhielt Architekt Karl
oflein in Berlin den zweiten Preis von 1800 M Architekt

B Schaebe in Charlottenburg den dritten Preis von 1200 M
erhielten der Architekt Ludwig Engel und Bildhauer E Wenck

Eine neue Schöpfung Adolf Menzel s dürfte jetzt w
ſich die Kunſtwelt zur 5 des 80 Geburtstages des Meiſters
zuſammenſchließt ganz beſonderes Jntereſſe erregen Es iſt dies
eine Zeichnung die der Meiſter als Vignette für den äußeren
Schmuck des unlängſt erſchienenen billigen Menzel

erkes entworfen hat Auf ihr fliegt zornesmuthig der
Genius zu dem ſeine Senſe wetzenden Kronos herab den Ge
waltigen am Haar zauſend Die Symbolik der Zeichnung iſt
außerordentlich charakteriſtiſch für die Jdeenwelt in der ſich der
greiſe Meiſter bewegt

Gerichtsverhandlungen

g Deſſau 26 Nov Liebesdrama Vor der Straf
kammer fand heute ein Liebesdrama ſeinen Abſchluß das
ſ Z hier gewiſſes Aufſehen erregt hat Am 10 Juni wurden
die unverehelichte Louiſe Hoffmann die ſich in dienender
Stellung hier aufgehalten hatte erſchoſſen in der Braun ſchen
Lache bei Deſſau und deren Verlobter der 24jährige Handlungs
gehilfe Karl Grübſch von hier in ſeiner Wohnung mit einer
blutenden Verletzung am Arme aufgefunden Grübſch wurde
in das Krankenhaus überführt und hier in kurzer Zeit
geheilt Mit ihrem Bräutigam hatte die Verſtorbene am
Nachmittage des 9 Juni einen Ausflug nach Zerbſt
unternommen Nach der Rückkehr von dort haben beide
noch einige Tanzlokale beſucht und ſich dann nachts 12 Uhr nach
Schluß der Tanzmuſik nach dem Thatorte begeben Nach der
Schilderung des Grübſch beſchloſſen beide gemeinſam zu ſterben
er habe zuerſt ſeine Braut dann ſich erſchießen ſollen Seine
Braut hatte jedoch zuerſt nach dem Revolver gegriffen und ſich
damit in der Herzgegend verwundet Er habe noch 2 Schüſſe
auf ſeine Braut abgegeben und als dieſe verſchieden die Waffe
gegen ſich gerichtet Dieſe habe nun verſagt weshalb er nach
Hauſe gegangen ſei und mit dem Brotmeſſer verſucht habe ſich
die Pulsader e öffnen Geradezu räthſelhaft iſt das Motiv der
That Der Angeklagte erklärte dazu daß eine in der Stadt
über ihn verbreilete üble Nachrede den Anlaß zu dem gemein
ſamen Entſchluſſe gegeben habe Grübſch wurde aus 8 216
r heht Tödtung auf Verlangen zu 5 Jahren Gefängniß

verurtheilt

Provinzialnachrichten

O Wittenberg 26 Nov Stadtverordneten Wahl
ln den geſtern hier ſtattfindenden StadtverordnetenWahlen haben ſich von 1331 Wahlberechtigten 303 Wähler be

theiligt Wiedergewählt wurden die Herren Maurermeiſter
ethke Kaufmann Gieſecke Profeſſor Haupt Rentier

Neumann Rentier Seiler und Rentier M Sichler Neu
gewählt wurde Herr Kaufmann Geriſcher Für zwei Plätze
iſt eine Stichwahl nothwendig geworden

O Wittenberg 25 Nov Landwirtbſchaftliche Haus
haltungsſchule Armeelieferung Der landwirth
ſchaftliche Verein für den Kreis Wittenberg wurde in ſeiner
geſtrigen Sitzung durch die Nachricht angenehm überraſcht daß
Wittenberg die Ausſicht hat eine Landwirthſchaftliche
Haushaltungsſchule zu erhalten Aus den bezüglichen
Vorträgen des Vorſitzenden des Vereins Herrn Rhode Wachs
dorf und des Herrn Dr Rabe Halle im Verein geht zur Sache
etwa folgendes hervor Jm Jahre 1888 wurde auf Veranlaſſung
des Landesökonomierath Mendel Steinfels in Nebra die
erſte land wirthſchaftliche Haushaltungsſchule für Töchter und für
künſtige Frauen von Landwirthen gegründet die ſich ganz außer
ordentlich bewährt hat da ſie ſich nicht nur ſelbſt erhält ſondern
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ſelben mit dem rationellſten landwirthſ
ihre Schülerinnen un in allen Zweigen des länd
lichen Hausbhaltes

und praktiſch unterrichtet daß dieAen Wiſſen ausge
Kiſtet in die elterliche Wirthſchaft zurücktehren oder in den
eigenen Wirkungskreis als die wohl vorgebildete Gehilfin ihres
Hkannes überireten können Der Erfolg der Schule in Nebra hat
die Aufmerkſamkeit des Herrn Miniſters der Landwirthſchaft in
fo hohem Grade erregt daß er die Mittel zur Gründung vone weiteren landwirthſchaftlichen S n 80,000
Zereitgeſtellt hat mit dem beſonderen Wunſch daß dabei der
öſtliche Theil unſerer Provinz dem bisher nur wenig von ſtaat
lichen Subventionen zu Gute gekommen iſt und beſonders Witten
berg zu berückſichtigen iſt Das Entgegenkommen des Herrn
Miniſters hat zur Folge gehabt daß ſich bereits ſechs Städte
zur Aufnahme einer ſolchen Schule bereit erklärt und zum Theil
erhebliche Opfer für eine ſolche angeboten haben Der Landrath
des Liebenwerdger Kreiſes Herr von Bredow hat die Gründung
einer Schule r die 4 Elökreiſe in Falkenberg wo ſich eine
Molkerei befindet in Ausſicht genommen zu der jeder der vier
Kreiſe einen Beitrag zu leiſten hätte Doch wird die Gründung
einer Schule auf einem Dorfe nicht für erſprießlich für die
Ausbildung des Geſichtskreiſes der jungen Mädchen gehalten
Der Landrath des Wiltenberger Kreiſes Herr Freiherr von
Bodenhauſen hat im Auftrage des Herrn Miniſters mit dem
Vorſitzenden des wittenberger Land wirthſchaftlichen Vereins über
die Sache konferirt und denſelben erſucht die Anſicht der kreis
eingeſeſſenen Landwirthe über die Errichtung einer Schule hier
zu ermitteln Nachdem nun geſtern Herr Dr Rabe aus Halle
in einem ungemein feſſelnden Vortrage eingehend über alle Ver
hältniſſe der Schule in Nebra über die Lebensweiſe der
Schülerinnen über die Art und den Umfang des Unterrichts und
über die vortheilhaften Wirkungen des Aufenthaltes in der Schule
berichtet hat beſchloß der Verein die Errichtung einer gleichen
Schule Jn der Verſammlung wurde außerdem noch mit
getheilt daß das Proviantamt in Metz auffordert Angebote
ehe aelernng von Hülſenfrüchten an das hieſige Proviantamt

zu richten
J Magdeburg 26 Nov Bahnweſen Neunaugenfang Nach zuverläſſigen Mittheilungen ſoll nach dem

letzten Veſchluß der Eiſenbahnverwaltung von einer Hochführung
der Bahn an dem berüchtigten Neuſtädter Uebergange Abſtand
genommen und die Bahn nördlich um die Neue Neuſtadt geführt
werden Seit einigen Tagen hat am Krakauer Ueberfall
Wehr der Neunaugenfang begonnen Viele Magdeburger

wandern nach Krakau um dem Fange zuzuſehen und den wohl
ſchmeckenden Fiſch geröſtet an Ort und Stelle zu koſten Jn
Zeiträumen von 3 Stunden werden die Hamen geleert die
z B geſtern 100 150 Stück jedesmal enthielten

Weiſzenfels 26 Nov Stadtverordnetenwahlen
Bei den heute vollzogenen Stadtverordnetenwahlen der III Ab

theilung wurden die vier ansſcheidenden Stadtverordneten Leder
händler O Mundt Rentier Sprenger Schuhmacherinſtr
S uffe und Tiſchlermſtr Miethlan wiedergewählt Die

ozialdemokraten brachten es für ihre 4 Kandidaten im Durch
ſchnitt auf 90 Stimmen die obigen auf 227 und eine dritte
bürgerliche Liſte auf 30 Slimmen

Eisleben 26 Nov Erderſchütternngen Die Klagen
über Erderſchütternngen mehren ſich in letzter Zeit wieder ganz
bedenklich und man begegnet allenthalben in der Bevölkerung
bangen Zweifelsfragen über die Zukunft Mancher den nicht
zwingende Gründe an die Stadt feſſein hat ſchon im ſtillen
daran gedacht demnächſt ſein Heim fort von der unheimlichen Stätte
an einen geſicherten Ort zu verlegen Wann wird endlich Klar
heit geſchaffen werden über den Urſprung und die Gründe der
verhängnißvollen Bodenbewegungen durch welche unſere Bevöl
kerung ſo ſchwer heimgeſucht wird

Erfnurt 26 Nov Zur Sonntagsfeler Zuſchuß
zum Stadttheateretat Städtiſche Schulden Be
kanntlich war zum Zwecke einer größeren äußeren Heilighaltung
des Sonntags für die Provinz Sachſen eine Polizeiverordnung
geplant durch welche die Schließung der Schaufen ſter für
den ganzen Sonntag angeordnet werden ſollte Der Entwurf
dieſer Polizelverordnung iſt vom hieſigen Regierungskollegium
abgelehnt worden ſo daß alſo für den hieſigen Regierungs
bezirk die von allen Geſchäſtsleuten gefürchtete Maßregel nicht
in Kraft tritt Hoffentlich folgen auch die anderen Regierungs
behörden der Provinz dem gegebenen Beiſpiele Das hieſige
Stadtheater erforderte für das abgelaufene ſtädtiſche Geſchäfts
jahr einen Kommunalzuſchuß von 10061 M 27 Pfg Das iſt ein im
Vergleich zu den ähnlichen Leiſtungen anderer Städte verſchwin
dender Bekrag Die Schulden Erfurts beliefen ſich am
Schluſſe des rhres 1894/95 auf 5,347,393 M Von dieſen
Schulden entfallen auf die ſich ſelbſt erhaltenden induſtriellen
Anlagen der Stadt 1,794,058 ſo daß nur noch 3,552,734 M
als eigentliche Kämmereiſchuld übrig bleiben

O Schleuſingen 26 Nov Wieſenbauſchule Stuten
haus Sturm Holzwolle Herr BürgermeiſterBaecker hier war wegen Errichtung einer Wieſenbauſchule
in hieſiger Stadt etliche Tage abweſend und heute ſind wegen
derſelben Angelegenheit die Herren Landeshauptmann Graf von
Witzingerode Merſeburg Landesötkonomierath Mendel
Steinfels aus Halle und Provinzial Meliorationsbauinſpektor
Wille Magdeburg hier anweſend Als Lokal für dieſe Schule
iſt unſer Badehaus in Ausſicht genommen Die Reparatur
bauten im Stiutenhaus ſind beendet und die Logirgäſte des
nächſten Sommers werden ſich über die Verbeſſerung der
Zimmer freuen Der Sturmwind letzter Tage hat bei uns
nicht nur Bäume gefällt ſondern auch große Schornſteine zu
Fall gebracht ſo den Witler ſchen Fabrikſchornſtein in Unter
neubrunn Die in der Speltel ſchen Fabrik in Lichtenau her
geſtellte Holzwolle erfreut ſich beim Militär großer Beliebtheit
Viele Regimenter decken ihren r bei Speitel Die
früheren Strohſäcke werden jetzt mit Holzwolle gefüllt

Ernennung Dem Oberlehrer Dr Karl Hermann Augnſt Schaefer
an der Landesſchule Pforta Regiernngsbezirk Merſeburg iſt der Charakter als
Profeſſor beigelegt worden

8 Leipzig 26 Nov Koſten der Volkszählung
Jmpfung ansländiſcher Arbeiter Für die kommenden
2 Dez ſtaktfindenden Volkszählung iſt in unſerer Stadt ein Koſten
betrag von 28,000 Mk in Anſchlag gebracht worden Die Volks
zählung am 1 Dez 1870 erforderte einen Aufwand von 38,768 Mk
Die Erſparung von 10,000 Mk wird erreicht durch weſentliche
Einſchränkung der Bearbeitung des Volkszählungsmaterials
Nach Vorausberechnungen bezw Vergleichungen wird im laufen
den Jahre die Zahl der öffentlichen Jmpfungen ſteigen und zwar
weil nach den in Ausſicht ſtebenden r Arbeiten der

u aus ländiſcher Arbeiter die aus Ländern kommen
n denen Jmpfzwang nicht eingeführt iſt nicht unerheblich iſt

Dieſe Arbeiier haben ſich hier nach Miniſterialverordnung der
Jmpfung zu unterziehen

KA Meiningen 26 Nov Vom Hofe Landrabbiner
zerzog Georg und die Gemahlin deſſelben Freifrau von
Keldburg ſind heute zu dauerndem Aufenthalte von Schloß

Altenſtein hier eingetroffen An Stelle des kürzlich
verſtorbenen Landrabbiners Dr Deſſauer iſt der Rabbiner
Dbrſankel qus Offenbach Main zum Herzoglichen Land

er ernannt worden

Greiz 26 Nov Entſprungen Geſtern gegengnepd iſt aus dem hieſigen Landgerichtsgefängniſſe der von ver
ehe Behörden geſuchte und hier am 23 verhaftete Bäcker

Le ans Herrmannsgrün entſprungen Es gelang dem
nahm n Thür von außen aufzumachen und zu entweichen Er
und einen Weg durch die Schlafſtube des GefangenenwärtersKeil u dort vom Fenſter in ziemlicher Höhe auf die Straße

ar barfuß und hat ſich jedenfalls beim Sprung verwundet

Vermiſchtes
Abgebrannte Fabrik Aus München wird unterm 26 d M

gemeldet Das Fabrikgebäude der Kerzen und Seifenfabrik von
Franz Waſſermann in der Fraunhoferſtraße iſt heute abend
vollſtändig niedergebrann doch blieb das Feuer auf ſeinen
beſchränkt Der entſtandene Schaden iſt bedeuntend die Ent
ſtehüngsurſache des Feuers iſt nicht bekannt Menſchen ſind
nicht verletzt worden

Hiurichtung Der Arbeiler Karl Raedel aus Grabow
den wie ſeiner Zeit gemeldet am 29 Juni d J das Schwur
gericht in Guben wegen Mordes zum Tode verurtheilt hatte
wurde geſtern früh Uhr dort durch den Scharfrichter Reindel
aus Magdeburg hingerichiet Raedel hatte am 11 Mai den
Grubenarbeiter Karl Hoppenhalt in ſeine Wohnung gelockt ihn
dort ermordet und ihm einige Mark geranubt Die Leiche hatte
er darauf in einen Strohſack genäht und ſechs Nächte darauf ge
ſchlafen Erſt als ſein Opfer in ſtarke Verweſung übergegangen
war warf er es in einen Waſſertümpel

Aus Madrid wirdGroſte Exploſions Kataſtrophe
vom 26 Nov gemeldet Jn Palma iſt eine Patronenfabrik
durch eine Exploſion in die Luft geflogen Bis jetzt ſind
62 L eichen aus den Trümmern hervorgeholt worden darunter
diejenigen von 37 Frauen Alle ſind ſchrecklich verſtümmelt
von den bei der Exploſion verwundeten ſind bereits mehrere im
Hoſpital geſtorben Es verlautet daß ein entlaſſener Arbeiter die
Exploſion verurſacht hat Eine Beſtätigung hierſür liegt jedoch
nicht vor

Ein Opfer der Schmähſucht Durch Verleumdung in den
Tod getrieben wurde in Morengo bei Brescia eine junge
Gräfin die dort als Lehrerin wirkte Ein alter Gutsbeſitzex
deſſen Liebesanträge die Dame zurückgewieſen hatte rächte ſich
indem er über die Lehrerin Gerüchte verbreitete die ſie ſchwer
bloßſtellen mußten Anfangs ſchenkte man dieſen Anklagen keinen
Glauben aber der Verleumder ruhte nicht bis er ſein Werk
vollendet und die Dame in Morengo unmöglich gemacht hatte
Sie wurde beſchuldigt mit einem verheiratheten Manne ein
Liebesverhältniß zu unterhalten und obwohl an der ganzen Ge
ſchichte nicht ein wahres Wort war wurde die junge Dame doch
plötzlich ihres Amtes entſetzt Das nahm ſie ſich ſo zu Herzen
daß ſie zu ſterben beſchloß Sie warf ſich vor die Räder eines
Eiſenbahnzuges und fand ſofort ihren Tod Gegen den Ver
leumder ſoll gerichtlich vorgegangen werden
M

Vereine und Verſammlungen
Konferenz der ſozialdemokratiſchen Konfektions

O Erfurt 25 Nov
Geſtern wurde hier die Konferenz der ſozialdemokratiſchen

Konfektionsſchneider und Schneiderinnen eröffnet Das Ver
ſammlungslokal war mit den Büſten ſozialiſtiſcher Agitatoren
geſchmückt eine rothe Parteifahne wurde auf polizeiliche Anord
nung entfernt und ſchließlich an Stelle des verſchwundenen
Banners eine Schuhmachersfahne aufgehängt Die von einer
Fünferkommiſſion formulirten Forderungen des Kongreſſes ſind
folgende 1 Anerkennung von definitiv feſtzuſetzenden Lohn
tarifen Als Normalkarife gelten a Tarife für Herren
konfektion welche enthalten einen Tarif für beſſere und einen
Tarif für Exportkonfektion b Tarife für Damenkonfektion Die
Lohntarife werden im Geſchäft ausgehängt Jedes Geſchäft be
kommt nur einen ſeiner Produktion entſprechenden Tarif
2 Errichtung von Betriebswerkſtätten Der End
termin wird auf den 1 Februar feſtgeſetzt 3 Einſetzung
einer Kommiſſion zur Austragung etwaiger Streitigkeiten
welche zu gleichen Theilen aus Geſchäſtsinhabern oder
deren Stellvertretern und anderntheils aus Schneidern be
ſtehen ſoll 4 Eine anſtändige eines Menſchen würdige Be
handlung Rohe Redensarten oder gar Handgreiflichkeiten ſind
durchaus unzuläſſig 5 Schnelle Abfertigung beim Empfangen
und Abliefern von Arbeiten Bei länger als einſtündigem
Warten wird pro Stunde 40 Pf vergütet 6 Mindeſtens
wöchentliche Lohnzahlung am Schluſſe jeder Woche 7 Aner
kennung von Arbeitsnachweiſen in den Händen der
Arbeiter Werden dieſe Forderungen vom Kongreß ange
nommen woran nicht zu zweiffeln iſt dann dürfte es zu einem
Bruche zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern führen denn
es iſt nicht anzunehmen daß die erſteren den für die einzelnen
Stücke zu zahlenden Lohn ſich von den Konfektionsſchneidern
vorſchreiben laſſen werden Ein Redner meinte denn auch daß

man ſich über die Mächtigkeit des bevorſtehenden Kampfes
völlig klar ſei

Letzte Telegramme
Hamburg 26 Nov Wegen Beleidigung des ham

burger Senats durch die Bauarbeiter Zeitung wurde
der als Sozialdemokrat bekannte Verleger derſelben Buch
W Friedrich Meyer zu 8 Monaten Gefängniß ver
urtheilt

Poſen 26 Nov Die polniſche Landſchaftsbank
Bank Ziemſki hatte vor einem Jahre die Erhöhung des An

lagekapitals von 1,200,000 auf 2,000,000 M beſchloſſen Trotz
dem die Subſkription am 1 Jannar 1896 geſchloſſen werden
ſoll iſt bis jetzt noch nicht die Hälfte der Aktien der neuen
Emiſſion gezeichnet worden

rag 26 Nov Bei der Reich srathserſatzwahl an
Stelle Karl Schwarzenberg s wurde Prinz Friedrich
Schwarzenberg gewählt

Brüſſel 26 Nov In der hentigen Verſammlung der
liberalen Gemeinderäthe gab der Bürgermeiſter Buls ſeinen
unwiderruflichen Entſchluß kund zurückzutreten

Nom 27 Nov Bei Corogna warf das Meer zwei Leichen
an den Straund man vermuthet den Untergang eines
großen Schiffes

London 26 Nov Aus Shanghai wird gemeldet daß
dort die Nachricht eingangen ſei die große franzöſiſche
Miſſion in Liu hſiang ſei von den Eingeborenen wäh
3 der Abwesenheit der franzöſiſchen Kanonenboote zerſtört
worden

Petersburg 26 Nov Jm großen Palais zu Zars
koje Sſelo fand heute die Taufe der Großfürſtin
Olga ſtatt Der Taufe wohnten die beiden Pathen die
Kaiſerin Wittwe Maria und der Großfürſt Wladimir
bei Dem CLeremoniell gemäß nahm der Kaiſer
an der Prozeſſion zur Kirche tyeil ver
ließ jedoch die Kirche vor der Taufhaudlungwieder Nach dem Taufakte wurde Kanonenſalut ab
egeben Der Kaiſer und die kaiſerliche Familie mit dem

Täufling begaben ſich ſodann nach dem Alexander Palgis Das
Palais und die Stadt hatten Flaggenſchmuck aungelegt Abends
fand Jllumination ſtatt

Sofig 26 Nov Die geſtrige Sitzung der Sobranje
währte bis 4 Uhr morgens Im Verlauf der Debatte über
die Wahl von Bela Slatinag behauptete Redner der Opp

ſchneider und Schneiderinnen

ſition daß die Regierung bei der Wahl Gewaltthätig
keiten verübt und Militär verwendet habe Hiergegen

die Macht gehabt hälten Anwendung von Gewalt
bei Wahlen anzuordnen Der Sozialiſt Grabowski
der die Regierung von der Tribüne herab beleidigte und ſich
weigerte die Cenſur vorzunehmen wurde von der Sitzung
ausgeſchloſſen Schließlich wurden die Wahl in Bela
Natina und in Lom für giltig erklärt Bezüglich der
letzten Wahl widerlegte die Regierung den Vorwurf der
Oppoſition daß die Wahl mit bewaffueter Hand beeinſlußt
worden ſei

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Herr Minister für Handel und Gewerbe theilt

der Handelskammer zu Halle in Bezug auf den Handels
verkehr mit Russland mit dass Handlungsreisende
einerlei ob sie zum Einkauf von Waaren oder Rohstoffen oder
zur Entgegennahme von Bestellungen nach Russland kommen
zur ös ung eines Commisscheines I Klassse verpllichtet
sind Selbständige ausländische Kaufleute oder Gewerbetreibende
die zum Abschlusso von Handelsgeschäften nach Russland
kommen sind nach der Auffassung des kaiserlich russischen
Departements fär Handel und Manufaktur zur Zahlung einer
Abgabe überhaupt nicht verpflichtet sie brauchen also weder
einen Commis noch einen Gildenschein zu lösen Wird gleich
wohl in solchem Falle die Zahlung einer Gildensteuer von einer
russischen Behörde verlangt so ewpfiehlt es sich die Steuer
nicht oder nur unter Protest zu bezahlen und im Beschwerde
wege die Entscheidung des erwähnten Departements herbeizu
kühren

In der gestern bei der Königlichen Eisenbahn Direktion
Berlin abgehnitenen Verdingung von ca 4500 Güterwagen hat
u a der Bochumer Verein Offerten für mehrere Loose Güterwagen
abgegeben dio dem Vernehmen nach in den seit 10 Jahren bereits bu
stehenden und entsprechend erweiterten Werkstätten fur Kleinbahnwagen
hergestellt werden sollen Die Gesellsehatt blieb für etwa 1000 Wagen
Mindesttordernder

Die Düsseldorfer Bisenbahnbedarfs Gesellschaft er
zielte in 1894,95 einen Jahresumsatz von 2,624,932 M in das laufende
Jabr wuräen Aufträge für 952,966 M übernommen seitdem sind n eh
für 606,617 M zugekommen Nach 19,671 M 20,172 M Abschreibungen
verbleiben 306,419 A 251,341 Reingewinn hiervon werden für Neu
Anlagen 19,918 M 55 000 AI für Unterstützungen 26 ,430 für die
Betriebsreserve 40,000 A und für die Extrareserve 60,000 M verwendet
und 12 Proz 10 Proz Pividende vertheilt

Pisenbahn Einnahmen Die Mittelmecerbabn Erm
nahme im zweiten Novemberdrittel ergab ein Mehr von 217,593 Lire
gegen dieselbe Zeit des Vorjabres

Wochenübersieht der Reichsbank vom 23 Nov
Berlin 26 Nov

Aktiva
1 Metalibest der Bestaud an kursfähigem deutschew Gelde

u an Gold in Barren od aus Münzen das Pfund fein zu
1392 I berechnet 919,602,000 Zun 7,0 4,0002 Best an Reichskassenscheinen 20,953,000 Ahn 338 ,000

3 do an Noten anderer Banken 11,182,000 Zun 2,008,000
4 do an Wechseln 654,548,000 Abn 36,385,0009
5 do an Lombardkorderungen 79 620,000 Abn 3,520,000
6 do an Effekten 11,711,000 Abn 190,909
7 do an sonstigen Aktiven 46,779,000 Abn 1,646 00

Passiva
8 das Grundkapital I 120,000,000 unverändert
9 der Reservelonds 000 ,000 unverändert30 0001,117608 000 Abn 23,611,000

470,726,000 Abn 9,3109,000
16,061 000 Zun 314,000

10 der Betrag der uml Noten
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten
12 die sonstigen Passiven v

Amis Sä gz z sNamen Wohnort 751 s 75gericht Se z
P Ch Kronika Klm Gravenstein Flensburg 19 1119 2 11 12 3
Fr Walbohm Kfm Flensburg Fiensburg 19 11 f 2 14 12 29 2
Fischer Guttwann Gleiwitz Gleiwitz 19 11 15 12 7 12 21 12
Lützkendorſer Kohlen
werke in Liquid Halle a S Halle a S 21 11 28 12 16 12 15 1

C F II Weher Metallschraubenfabr Hamburg Hamburg 21 11 28 12 13 12 17 1
Konr Bendfeldt Ktmn Lübeck Lübeck 20 11 21 12 10 12 14 1
Sal Heymann Co Altona Altona 19 11 1 14 12 2
E Hellenbroiech Senf
Pssig u Liqueurfabr Düsseldorf Püsseldorf 14 11 12 12 21 12

Herm Riedwatter Bank Freiburg PFreiburg 19 11 12 12 16 12 23 12
H Wilke Kfm Inh dFa W Rosemeyer Ielwstedt Helmstedt 19 11 13 2 12 12 53
Neumann IIolthausen Kretfeld Krefeld 18 11 22 12 4 11 1
Heinr Debrodt Kkm Lehe Lehe 38 11 10 12 14 12 1
Paul Ritter Kfm Feustadt Neust a R 19 11 12 12 19 12 19 12
Adolt Goldschmidt Kfm Ohrdrut Obrdrutf 18 11 18 12 18 12 11 1

Wanren und Produktenberltehte
Getreide

New Vork 26 Nov Ielegr Rother Winter weizen
69 Weizen November 65 Dezember 658 März 677/9 Mai
675 Mais November 36 Dezember 35 Mai 353
Meb 2,40 Getreidefracht 3

Chbicago 26 Nov Telegr Weizen November 568
Dezember 567/9 Mais November 27

Oelcsaaten Oeles Fettwaaven
eipaig 26 Nov Raps per 1000 kg netto MRapskuehen per 100 kg neito S M Br Rüböl per

100 kg netto ohne Fass 477 M bez Ruhig
Hamburg 26 Nov Rüböl unverzollt behauptet loco 48
Bremen 26 Nov Schmalz Fester Wiſeox 30 Pl ershield 30 Pfg Cudnhy 31 Pfg Choice Grocery 31 Pfg Wuite

label 31/ Pfg Fairbanks 25 Pfg Speck Rubig Short elear micicd
ling loco 6 Pfg Extralongs 27 Pfg

Bres lau 268 Nov Ränöt per Nov 45,50 per Mai
Stettin 26 Nov Rüböl loco unveränd per Nov 46 20 per April

Mai 46,20
Kölu 26 Nov Rüböl loco 51,00 per Mai 49,40 lir
Pest 26 Nov Kohlraps per Ang Sent 10 85 Gd 10,90 Br
Antwerpen 26 Nov Schmalz per Okt 74 Margarine ruhig
Paris 26 Nov Sohlussbericht Rüböl behauptet per Nov 55,00

per Dez 54 25 per Jan April 54,50 per März Juni 53 59
Wasserstände f bedeutet ühber unter Null

Fran ſWaensSaale und Vnstrut

Artern Brückenpegel 25 Nov 0,40 26 NovWeissenſels Oberpegel e r 240 t 33 2
do UÜnterpegel t 0,10 ,02 12Trotha 26 Nov 1,64 27 Nov 3,60 4Aisleben Oberpegel 25 Nov 2,2725 Nov 473
do Unterpegel 1,35  32 4r wer z 2 lalbe Oberpegel 7do Gelee 44 r 0,01

Moldau Iser Bger Blbse
Weg T Vov FanſWueh el Nöoy all Vuebs
Budweis 25 0,56 P ergan 6 0 12brag 0,07 14 VWitienberg 1,55Jungbhunzlau 06 2 Rosslau P 1,02 10
Lann 0,0 11 Karby 26 12Pardubits 10 5 Megdebärg tus2l el
Brandeis 0,32 Tangermände 1 1,80 12
Melnick 0,16 10 Wittenhberge F 1,65 5Leitmeritza g 0,20 10 Dömitz Peg 25 1,151 7 rAussig 26 0,0o31 9 nnenhurg 26 5 1,34 6Dresden 181 s

Von den oberen Plätzen werden 42 cm Fall gemeldet
rr2z22J

Aussig

Fuahrtiefe 35HentigeAunssig 26 Nov Fracht unvyeründert
er hinterließ eine Binſſhur wieſen Redner der Majorität darauf hin daß ſie nicht Zoll vsterr Maoss



50 Gasersparniss
gegenüber Gasrundbrennern

Man hüte sich vor minderwerthigen Nachahmungen und fordere

nur Auer sches Gasglühlicht
Wir stellen fest

1 Ae von der sogen Konkurrenz in den Handel gebrachten Glühkörper sind minderwerthig gegenüber den von uns verkauften echten
Auer schen Glühbkörpern

2 Alle die von der sögen Konkurrenz hergestellten Glühkörper gleichviel für welche Beleuchtungszwecke sie benutzt werden verstosgen
nach den Feststellungen hervorragender Sachverständiger gegen die Auer schen Patente

3 Gegen alle diese minderwerthigen und patentverletzenden Fabrikate weräen vir soweit dies nicht schon geschehen die Hilfe des Gericht
anrnfen um zu gleicher Zeit unser Interesse wie das äes Publikums zu schützen

Jur echt zu
Deutsche Gascglühlicht Aktiengewellschaſt

Bern O MolkenmarkKt S
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Buchfährung Deutsch Litteratur und fremde Sprachen
Auskunſt Prospecte franco durch die

Vorsteherin Fr Blise Gehrts Wildhagen

e e S S e 9 e e t S a e Sverlangen Sie nicht den wirklich reizenden
Preiskatalog vomWarnm

S Derſelbe übertrifft alle anderen durch die BVilligkeit ſeiner
S Preiſe und wird Jedem gratis und franco zugeſtellt

Schreiben Sie umgehend ob Sie einen Katalog über
Spieldoſen Symphonions Polyphons Ariſtons Flöten
Geigen Zithern Hand oder Mundharmonikas Ocarinas e
zu haben wünſchen damit Sie ein hübſches

machen können
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5559 T d S S vNille s Gas und Petroleum Motoren
e Betrieb auch mit n ,eſ sind dieI re besten wirklich eFaroiean S brauchbaren Hotoren S

J S für Gewerbe und Land Se wlrtösehaftS Beweis Se Unter 28 concurrirenden S
c Motorene erhielten dieselben bei der
S Mauptprüfung der Deutschen Lande vVirthischafts Gesellechaft zu Berlin

im Juni 1894

2 den ersten Wreis2 Bestes Material Reichlichste Kraftleistung Geringster Verbrauch
S Zuverlässigkeit bei leichter Bedienung Mehr als 2500 Motoren von
S 50 Pferdestärken bereits geliefertBitte geuau zu adressiren an

Uuterrichtsfächer in Kursen für Handnähen Kunsthandarbeiten Muster S
zeichnen Maschinennähen Wäschezuschneiden Schneidern Putzmachen T

e Weihnachts Geſchenk e

r ar

r

W52 ee g9 rM vene erneW ded a
z

9 S an

S

e

2ren J S c

Versuchen Sie caKaufmann s Jinton

J 0 Dresduer Casmotoren Fabrik vorm Moritz Iille
Filiale Lelpzig Windmühlenstr 39 az S

enhe IdRrIDM CoDer en

in vorzügleher Qualität voller Packung zu sehr
civlten Prelsen laut Speceialliste empfiehlt

San Bedhege
Leipaiger Strasse S d9

e Je e S t S u SDiese feinen Thee s 2,50 bis 7 per russ Pfund v
410 Gr unerreieht an Gesohmaek u Aroma empteblen

HMelnabold Co Ernst Ochse
H Chr Werther Co ad

Cöln Speculatins Weizenschrothrod
nur beſte Qualilät empfiehlt B Körber Albrechtſtraſte 16 8

n

ZZ

Gür den Anzeigentheil veranlworllich W König in Halle

DDTDTJD S reren ne gen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

T e e v v m r er 7 v mr e

u
in

re
r 7

9 Da 2r e T e1 nre J

h f w 2 tJ r

u 22 Ji S
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J aller Reklaue iſtbilligſt ind beſte Bezugsquelle
iMöbel gpiegel und

Polſterwaaren

be V Resch
Salle a/S Seipz Str 11 1

Preis Courant
J einer hocheleganten Einrich

tung in Nußbanm oder
e WMahagoni
J 1 Kleiderſchrank hochfein 1 Ver

J tikow reich verziert 1 gr Pfeiler
J ſpiegel mit Auffatz und Pfeiler
S ſchränkchen 1 Sopha mit RNips
I Damaſt od FantgſieſtoffBezug

J 1 Stegtiſch doppelſäulig 6 Stühle
I volirt 2 Bettſtellen mit Sprung
N feder Matratzen und Keilkiſſen
S 1 Waſchtoilette 2 Stühle und

1 Kammertiſch

Preis 275 Mark
S Streng ſolide Bedieunng
I Conlante Zahlungsbedingungen

a ne hc ehe I v S

c w 2 a
inderhüto

S erren Chap möcaniques

S erren Filzhüte
S erren lLodenhüte

von 3,00 Mark an bis zu
den beſten

Knaben Hüte
empfiehlt in deutſchen engl u wiener

Fabrikaten große Auswahl

Ohristian Voigt
Schmeerſtrafte 21

die besten Fau 08 hrikate wie Fes
9 rich Leipzig Röm

hildt Weimar Berdux üncghen Irmier
Leipzlg Hötſing Spangenberg ete ecs
pfiellt in guter Auswahl umiüässſgaten retsen v 450 1000 4
zu eoulantesten Bedingungen3 Pöll An der Univervitäts

S Gutsbe

e erren 0y

Halle aSchmeerstr II
Telephonruf 225

cie älteste a
grössto und erst

Special
Ungarwein
Handlung

offerirt

e güsso Ungar
Und Tokayer

e ſeine
à Fl 1504Ruster siüiss

Ruster Medieinal 175
Vollausbruch fett 200,
Henescher roth süss 200,
Tokayer ff fett u 250,
Tokayer sehr alt Medie 300,
Moselwein à Fl 75Bordenauxwelne v v 685
Rothe Ungarweine 100,
Weiss weine hochfein 150
St Jeorger Dessertw L 200
Cognac deutsecher
Cognac französ à i 400 p
DBeutschen Sect u 5 180
Probekiste mit 12 Flaschen 5 diversr
feinster Marken blos M 16,50 sammt
Kiste und Packung unter Naohnahms

Tischweine
in FVässern von 25 Liter auf
wärts liefert ab Halle aS
Gustav Sponner Halle as

r I tr
Moselweine mild 50 u o
IInardtweine 50 9 9Rheinweine hochfein 65
Rothweine 75Bordenauxweine 85
Rothe Ungarwelne 100
Dalmatiner Blutweln 100
Museat Lunel 120Ungarweine voll süss 135
Melnickerweine hoohfein 150
Cognac deutschen 150
Portwein oder Sherry 160
Marsala oder Madeira 180
Ober Ungarweine kräftig 200
Preislisten Cranco u gratis

ahnenDie Expedillonen der Saale geltung
deſinden ſich

Gr Ferlin Reune Promenade 1 d
Markt 24 Waaggegedäude

Mit Unterhaltungsblatt
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